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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)pe

VfB Pörnbach II : TV 1911 Vohburg V 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Zimmermann, Hoffmann, Ewert und Thaller in Einzel und 
Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)pe
traf der VfB Pörnbach II am Freitag, den 12. Januar im 9. Saisonspiel auf den TV 1911 Vohburg V.
Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 2:30 zeigt, wie klar es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Nicht so gut lief es für Schneider / Niedermeier beim 5:11, 12:
14, 4:11 gegen Zimmermann / Hoffmann. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Keiluweit und
Mozgawa bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ewert und Thaller ab Ballwechsel 1. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Gebhard Schneider bekam dann seinen Gegner
Kai Hoffmann beim 8:11, 8:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Martin Niedermeier hatte daraufhin
gegen René Zimmermann bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim Spielstand von
0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Rudolf Keiluweit verlor derweil
sein Match gegen Werner Thaller unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Krzysztof
Mozgawa gegen Joachim Ewert. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Gastteam auf der Habenseite. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des VfB Pörnbach II
und des TV 1911 Vohburg V in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gebhard
Schneider letztlich im Repertoire, um René Zimmermann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 6:11, 9:11, 8:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Schneider nun bei 0:4, während Zimmermann bislang 12 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Niedermeier danach bei der 1:3-Niederlage gegen Kai
Hoffmann hinnehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rudolf Keiluweit, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Joachim Ewert verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Werner Thaller war für Krzysztof Mozgawa letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TV 1911 Vohburg
V die Halle.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den VfB Pörnbach II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VII am 19.01.2024 Punkte einzufahren.
Die Mannschaft des TV 1911 Vohburg V wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die TTF Ilmmünster V am 26.01.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfB Pörnbach II

Doppel: Schneider / Niedermeier 0:1, Keiluweit / Mozgawa 0:1 
Einzel: G. Schneider 0:2, M. Niedermeier 0:2, R. Keiluweit 0:2, K. Mozgawa 0:2 

 TV 1911 Vohburg V
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Doppel: Zimmermann / Hoffmann 1:0, Ewert / Thaller 1:0 
Einzel: R. Zimmermann 2:0, K. Hoffmann 2:0, J. Ewert 2:0, W. Thaller 2:0


